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WestLB: Streit um Millionen-Honorare
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Düsseldorf (dapd). Die Linke fordert Aufklärung über

die Hintergründe der Honorare beim Verkauf der

angeschlagenen WestLB. Laut einem Bericht erhielt

die Kanzlei des früheren CDU-Spitzenpolitikers

Friedrich Merz im Jahr 2010 rund zwei Millionen Euro,

die US-Bank Morgan Stanley sogar 3,6 Millionen.

"Abzocker wie Merz haben die WestLB als Beute

gerissen", empörte sich Linke-Fraktionsvize Rüdiger

Sagel.
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